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Neubau der Staatlichen Realschule Langenzenn

Als bevorzugte Variante hat die Landkreisverwaltung die 
Variante P1.1 beurteilt, d.h. die Fläche an der Kapell-Leite, 
südlich des TSV-Geländes, wobei die 2-fach-Turnhalle auf 
dem Grundstück zwischen Feuerwehr und des Eckarts-
bachweges (Verbindungsweg zwischen Hallenbad und 
Kapell-Leite) angeordnet werden soll.

Sollte diese Variante aufgrund Nichtbebaubarkeit oder 
anderen Gründen scheitern, wurde die Landkreisver-
waltung beauftragt, eine andere Variante umzusetzen. 

In dem noch abzuschließenden notariellen Kaufvertrag 
werden Rücktrittsrechte zugunsten des Landkreises Fürth 
eingeräumt, falls eine Bebaubarkeit der favorisierten
Variante P1.1 mit einem Realschulgebäude bzw. Turn-
halle nicht erreicht werden kann. 

Bis diese Klärung erfolgt ist, sollten die Flächen aus den 
Varianten P2 – P4 keine anderweitige Verwendung fi nden. 

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 30.1.2023 beschlos-
sen, dass die Realschule nach Möglichkeit in Langenzenn 
bleiben und südlich des TSV-Geländes angesiedelt wer-
den soll. Beabsichtigt ist, dazu ca. 16.800 m2 Flächen von 

der Stadt Langenzenn zu erwerben. Im Gegenzug soll 
die Stadt Langenzenn das bisherige Realschul-Gebäude 
übernehmen. Die Inbetriebnahme der neuen Schule ist 
für 2032 vorgesehen, ebenso die Übernahme des 
bestehenden Gebäudes durch die Stadt. 

Es sollen entsprechende Verträge bereits jetzt geschlossen 
werden, um für beide Seiten Rechts- und Planungssicher-
heit zu erhalten. 

Die Stadt muss hierzu den Flächennutzungsplan (ge-
nehmigungspfl ichtig!) ändern sowie einen Bebauungs-
plan aufstellen. Der Aufstellungsbeschluss für den 
Flächennutzungsplan ist kurzfristig vorgesehen. Mit Bau-
planungsrecht sollte aus Sicht der Verwaltung, sofern keine 
schwerwiegenden Verfahrenshindernisse auftreten (öko-
logische Gutachten, Lärmgutachten etc.), in frühestens 
einem, eher eineinhalb bis zwei Jahren gerechnet werden. 

Falls am vom Landkreis favorisierten Standort kein Bau-
recht erzielbar ist, kommen folgende Alternativfl ächen für 
die Realschule in Betracht, die aus Sicht der Verwaltung 
deshalb bis zur Erreichung von Bauplanungsrecht am favo-
risierten Standort unbedingt freigehalten werden müssen: 

a) Variante P2: Fläche nordwestlich der Feuerwehr 

ca. 16.800 m²
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2

N

P2: NEUBAU REALSCHULE MIT 2-FACH HALLE BEI FEUERWEHR

klare Trennung RS, GY und jeweiligen Sportanlagen

Bus- und Parkplatzsitua�����������������

Synergien mit TSV

unmittelbare Nähe zu Sportanlagen des TSV - 
Verbesserung des Schulbetriebs

1  Fläche Realschule

2  Fläche 2-fach Turnhalle

Neubau Realschule (4-zügig)

Neubau 2-fach Sporthalle

Grundstückskosten

+

+

+

(BGF 11.200m² x 2.100€/m²) + 15% Topographie

(ab 2031)

(95€ x 16.800m²)

27.048.000,00 €

6.400.000,00 €

1.596.000,00 €

Summe 35.044.000,00 €

Miete Freisportanlagen TSV, jährlich

Erbpachtzahlung Grundstück, jährlich

Verkauf bestehendes Realschulgebäude

+

-

-

4.000,00 €

1.500,00 €

1.980.000,00 €

(vorläufiger Schätzwert)
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SG 12 - Gebäudewirtscha�
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M 1:2500

Mehrkosten durch topographische Gegebenheiten

Jährliche Mietkosten an TSV

Verkauf bestehendes
Realschulgebäude

Neubau Realschulgebäude

Neubau 2-fach Halle

Freisportanlage RS bei TSV
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Bekanntmachung zur Schöffenwahl 2023
Aufforderung zur Benennung von Personen für die 
Schöffen-Vorschlagsliste
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 wie-
der die Wahl der Schöffen statt. Zurzeit werden daher in allen 
Gemeinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch 
einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöf-
fenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei 
den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in Langen-
zenn wohnen und am 01.01.2024 mindestens 25 und höchstens 
69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind nur Bürgerinnen und Bür-
ger mit deutscher Staatsangehörigkeit. Wer zu einer Freiheits-
strafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen 
wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von Ehrenämtern füh-
ren kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengen-
den Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von 
Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörig-
keit ausgeübt werden.

Wenn Sie die erforderlichen Herausforderungen erfüllen, Inter-
esse haben, diese wichtige und mit großer Verantwortung ver-
bundene Ehrenamt zu übernehmen und als Vertreter des Vol-
kes an der Rechtsprechung beim Amtsgericht Fürth und bei den 
Strafkammern des Landgerichts teilnehmen möchten bewerben 
Sie sich bitte.
Sie haben die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen 
zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzuschlagen.
Bewerbungsformulare und Informationen zum Schöffenamt 
sind im Rathaus der Stadt Langenzenn, Friedrich-Ebert-Straße 7, 
Zimmer S. 1.12 oder unter www.langenzenn.de erhältlich. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit Kurzlebenslauf richten Sie bitte 
bis spätestens 20. März 2023 an die Stadt Langenzenn, Haupt-
amt, Friedrich-Ebert-Straße 7, 90579 Langenzenn.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Göß Montag, Dienstag- und 
Donnerstagvormittag zur Verfügung. (Tel. 09101/703-219)

Langenzenn, 20.01.2023

STADT LANGENZENN

Habel
Erster Bürgermeister
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Auszug aus der Niederschrift
über die 42. Sitzung des Stadtrates

am Mittwoch, den 14.12.2022 um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Stadtwerke Langenzenn; 
hier: Gewinnverwendungsbeschluss

Sachverhalt:
Der Steuerberater des Bayerischen Kommunalen Prüfungsverbandes 
BKPV hat die Stadtwerke Langenzenn über Auslegungsfragen zu § 20 
Abs. 1 Nr. 10 EStG bei Betrieben gewerblicher Art als Schuldner der 
Kapitalerträge informiert und empfohlen, einen entsprechenden Be-
schluss zu fassen.

Der Werkausschuss hat in seiner Sitzung am 14.12.2022 dem Stadtrat 
folgenden Beschluss einstimmig empfohlen.

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, dass Gewinne des Eigenbetriebes Stadtwerke 
Langenzenn bis auf weiteres stets der Rücklage zugeführt werden.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 15  Dagegen: 0   

(Stadtrat Roscher ist während der Beschlussfassung nicht im Sitzungs-
saal anwesend.)

2. Rechtsstreit vor dem VG Ansbach wegen straßenverkehrsrechtlicher 
Anordnung im Einmündungsbereich Deberndorfer Straße
hier: Zustellung des Urteils, Einlegung/Nichteinlegung eines Rechtsmittels

Sachverhalt:
Der Stadtrat zieht die Angelegenheit an sich, sowie nicht die Befugnis 
/ Zuständigkeit ohnehin schon beim Stadtrat liegt (§ 2 Abs. 2 Satz 2 der 
Geschäftsordnung des Stadtrates).

Mit Urteil des Verwaltungsgerichts Ansbach vom 27.09.2022 hat die-
ses die verkehrsrechtliche Anordnung vom 20.12.2020 bzw. 26.03.2021, 
durch welche in der Einmündung der Deberndorfer Straße in die Für-
ther Straße beidseits in Richtung Stinzendorf und Deberndorf eine 

Längenbeschränkung für Fahrzeuge mit einer Länge von über 12 m 
verfügt wurde, aufgehoben. Das schriftliche Urteil mit der Begründung 
ging am 08.12.2022 ein.

Das Verwaltungsgericht stützt sich in der Urteilsbegründung auf zwei 
wesentliche Aspekte. Zum einen liegen aus Sicht des Verwaltungsge-
richts keine hinreichenden Anhaltspunkte für das Vorliegen einer kon-
kreten Gefahrenlage vor. Selbst wenn eine solche Gefahrenlage aber 
anzunehmen wäre, erscheinen die verfügten Maßnahmen als nicht ge-
eignet und erforderlich, die Gefahrenlage auszuschließen.

Bezüglich des Vorliegens einer konkreten Gefahrenlage führt das Ge-
richt zum einen aus, dass es hierfür nicht maßgeblich ist, ob sich die 
verkehrliche Situation in Zukunft durch die Verwirklichung weiterer 
Bauvorhaben im Außenbereich erhöhen würde.

Neben der Frage des Vorliegens einer qualifizierten Gefahrenlage äu-
ßert das Gericht in den Urteilsgründen auch Zweifel an der Geeignet-
heit und Erforderlichkeit der verfügten Maßnahme.

Die weiteren Einzelheiten hierzu (Tatbestand, Entscheidungsgründe 
etc.) sind dem beiliegenden Urteil sowie der Ausführungen der beauf-
tragten Rechtsanwaltskanzlei zu entnehmen.

Zulässiges Rechtsmittel gegen das Urteil des Verwaltungsgerichts ist zu-
nächst ein Antrag auf Zulassung der Berufung. Dieser Antrag müsste 
innerhalb von einem Monat, also bis zum 09.01.2023 eingereicht wer-
den (siehe Rechtsmittelbelehrung).

Rechtsmittel gegen das Urteil können außerdem der Beklagte sowie 
die beigeladene „Partei(en)“ einlegen.

Die Verwaltung weist auf folgendes hin:

Wird kein Antrag auf Zulassung der Berufung gestellt, wird die Aus-
gangsentscheidung (Urteil) rechtskräftig. Sollte ausschließlich die Stadt 
gegen das Urteil vorgehen, so hätte bei Zulassung der Berufung diese 
die Verpflichtung auf eigene Kosten verkehrstechnische Gutachten und 
ggfls. weitere notwendige Erkenntnisse zu sammeln zu beauftragen 
und zu finanzieren. Eine Rücknahme des Antrags ist möglich, die Kos-
ten sind jedoch zu tragen.

Der Stadtrat wird um Entscheidung bezüglich der Einlegung eines 
Rechtsmittels gebeten.
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Beschluss:
Der Stadtrat beschließt die Einreichung eines Antrags auf Zulassung der 
Berufung zum Urteil des Verwaltungsgerichtes Ansbach vom 27.9.2022 
(AN 10 K 21.01165).

Die bevollmächtigte Rechtsanwaltskanzlei wird beauftragt, einen ent-
sprechenden Antrag zu formulieren und dem Gericht zuzustellen.

mehrheitlich beschlossen			   Dafür: 13  Dagegen: 4   

3. Förderrichtlinie der Stadt Langenzenn zur Bezuschussung von Pho-
tovoltaikanlagen

Sachverhalt:
Der Hauptausschuss hat dem Antrag der Stadtratsfraktion BÜNDNIS90/
DIE GRÜNEN auf Bezuschussung der Neuinstallation von Photovoltaik-Dach-
anlagen zugestimmt und die Verwaltung beauftragt entsprechende Förder-
richtlinien auszuarbeiten.

Grundsätzlich bestehen zwei Fördermöglichkeiten:

a)	durch die Stadtwerke Langenzenn im Rahmen eines Kundenge-
winnungs- bzw. Kundenbindungsprogrammes (steht bei dieser Be-
ratung nicht zur Entscheidung an, müsste vom Werkausschuss be-
schlossen werden)

b)	durch die Stadt Langenzenn als freiwillige Leistung aus allgemeinen 
Haushaltsmitteln. Hierüber berät nachfolgend der Hauptausschuss.

Die von den Stadtwerken vorgeschlagenen Förderrichtlinien beinhal-
ten folgende Eckpunkte:

-	 Gewährung eines Zuschusses von 75 € je KWp installierter Leistung 
durch die Stadt Langenzenn für neu errichteten PV-Anlagen ab ei-
ner Größe von 3,0 KWp bis 15,0 KWp

-	 Gewährung eines Zuschusses mit 75 € je KWh durch die Stadt Lan-
genzenn für Batteriespeicher für PV Anlagen ab einer Größe von 3,0 
KWh bis 15,0 KWh Speicherkapazität

-	 Beginn der Fördermaßnahme zum 01.01.2023, vorbehaltlich der Be-
reitstellung von Haushaltsmitteln bzw. deren rechtsaufsichtliche Ge-
nehmigung.

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt ein Förderprogramm zur Förderung von Photo-
voltaikanlagen. Das Förderprogramm enthält folgende Eckpunkte:

-	 Gewährung eines Zuschusses von 75 € je KWp installierter Leistung 
durch die Stadt Langenzenn für neu errichteten PV-Anlagen ab ei-
ner Größe von 3,0 KWp bis 15,0 KWp

-	 Gewährung eines Zuschusses mit 75 € je KWh durch die Stadt Lan-
genzenn für Batteriespeicher für PV-Anlagen ab einer Größe von 3,0 
KWh bis 15,0 KWh Speicherkapazität

-	 Die Fördersumme beträgt 50.000 € und soll in den Haushalt 2023 
eingebracht werden.

Inkrafttreten der vorliegenden Förderrichtlinie zum 01.01.2023, vor-
behaltlich der Bereitstellung von Haushaltsmitteln bzw. der rechtsauf-
sichtlichen Genehmigung des Haushalts 2023.

Maßgeblicher Zeitpunkt für die Förderung ist die Inbetriebnahme der 
Anlage. Nachgerüstete Batteriespeicher, die an Bestandsanlagen nach 
dem 01.01.2023 in Betrieb genommen werden, können ebenfalls ge-
fördert werden. Fördermittel werden nur auf Antrag gewährt und in 
der Reihenfolge der Inbetriebnahme ausgereicht.

mehrheitlich beschlossen			   Dafür: 16  Dagegen: 1   

4. Jahresantrag Städtebauförderung 2023

Sachverhalt:
Die Verwaltung stellt den Jahresantrag zur Bedarfsmitteilung der Städ-
tebauförderung für das Maßnahmenjahr 2023 vor.

Im Wesentlichen werden nachfolgende Maßnahmen fortgesetzt, aus-
geführt bzw. abgeschlossen:

Öffentliche Maßnahmen in Durchführung:

63 -	 Hindenburgstraße „südlich des Oberen Marktes“ Quartiersstudie
71 -	 Beleuchtungskonzept: Dauerhafte Illumination städtebaulicher 

Räume

Öffentliche Maßnahmen im Programmjahr:

31a -	Försterallee - Grunderwerb Fl.-Nr. 264
31b - 	Försterallee – Zennoase: öffentliches WC 

35a - 	Fußweg Kolbschlucht / Obere Ringstraße 7 Burggrafenhofer Stra-
ße - Teil 1

50 -	 Stadtfriedhof: Aussegnungshalle (Bau- und Bau-NK)
58 - 	 Schießhausplatz BA1: Neugestaltung und Erweiterung Parkplätze 

(Bau- und Bau-NK)
69 - 	 Alte Zennstraße: Neugestaltung (Bau-NK)
74 - 	 Sanktustorstraße: Erweiterung Radweg und Gärten (Grunder-

werb)
77 - 	 Klosterstraße 6a: Sanierung des Daches
78 - 	 Landschaftsplanerischer, städtebaulicher Realisierungswettbe-

werb (LGS)

Weiterhin wird eine private Maßnahme durchgeführt.

Die Förderquote für Maßnahmen im Rahmen der Städtebauförderung 
beträgt im Regelfall 60%.

Der Jahresantrag 2023 ist im Ratsinformationssystem eingestellt und 
wird der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung vom 
13.12.2022 dem Stadtrat folgenden Beschluss einstimmig empfohlen.

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt den vorgelegten Jahresantrag zur Städtebau-
förderung 2023.

Die entsprechenden Haushaltsmittel sind im Haushalt 2023 vorzusehen.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 17  Dagegen: 0   

5. Bauleitplanung

5.1. 19. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie 6. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Hardgraben; 
hier: Abwägung gemäß § 3 Abs. 2und § 4 Abs. 2 BauGB

Sachverhalt:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung am 
29.01.2021 die 6. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 
7 „Hardgraben“ sowie die 19. Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Parallelverfahren nach § 8 BauGB beschlossen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf der Bebauungsplan- 
sowie der Flächennutzungsplanänderung nach § 3 Abs. 2 BauGB fand 
vom 31.10.2022 bis einschließlich 02.12.2022 statt.

5.2. 19. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie 6. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Hardgraben; 
hier: Feststellungsbeschluss zur 19. Änderung des Flächennutzungsplanes

Sachverhalt:
Die eingegangenen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung 
sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange zum Entwurf der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes 
mit integriertem Landschaftsplan wurden unter Tagesordnungspunkt 
6.4 beraten, abgewogen und hierüber im Einzelnen dem Stadtrat zur 
Empfehlung beschlossen.

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung vom 
13.12.2022 dem Stadtrat folgenden Beschluss einstimmig empfohlen.

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt über die eingegangenen Stellungnahmen zum 
Entwurf der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem 
Landschaftsplan entsprechend der vorausgehenden Beratung, Abwä-
gung und Beschlussfassung.

Das Planblatt sowie die Begründung mit Umweltbericht werden in den 
beschlossenen Punkten entsprechend geändert (Änderungen sind in 
der Fassung vom 13.12.2022 bereits enthalten).

Der Stadtrat fasst den Feststellungsbeschluss zur 19. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan in der Fassung 
vom 13.12.2022.

Die Planunterlangen sind dem Landratsamt Fürth zur Genehmigung 
nach § 6 Abs. 1 BauGB vorzulegen. Nach Erteilung der Genehmigung 
ist diese ortsüblich bekanntzumachen (§ 6 Abs. 5 BauGB).

einstimmig beschlossen			   Dafür: 17  Dagegen: 0   

5.3. 19. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie 6. Änderung und 
Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Hardgraben; 
hier: Satzungsbeschluss zur 6. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplanes Nr. 7 „Hardgraben“

Sachverhalt:



Mitteilungen der Stadt Langenzenn

Auszug aus der Niederschrift
über die 37. Sitzung des Hauptausschusses

am Mittwoch, den 14.12.2022 um 18:14 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Anschaffung eines TLF 4000 FF Langenzenn

Sachverhalt:
Die Freiwillige Feuerwehr Langenzenn hat mit Schreiben vom 
08.01.2020 die Beschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges vom Typ 
„Tanklöschfahrzeug TLF 4000“ nach DIN 14530 beantragt.

In der 4. Sitzung des Ferienausschusses am 15.07.2020 wurde beschlos-
sen, die Anschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges Typ TLF 4000 für die 
FF Langenzenn für den Haushalt 2021 zu beraten.

Das Ergebnis der Prüfung des Kreisbrandrates lautete damals, dass die 
Feuerwehr Langenzenn einsatzbereit ist, die Anschaffung eines neuen 
Fahrzeuges die Einsatzfähigkeit verbessern würde.
Bedingt durch die Corona-Pandemie und der daraus resultierenden an-
gespannten Haushaltslage ist die Beratung der Anschaffung für den 
Haushalt 2021 leider nicht erfolgt.

Zwischenzeitlich wurde auch über eine Anschaffung eines TLF Wald-
brand nachgedacht. Dieser Gedanke wurde aber wieder verworfen, da 
die zur Verfügung stehende Wassermenge sehr gering ist. Hier würden 
nur ca. 2.000 Liter zur Verfügung stehen, beim normalen TLF 4000 Li-
ter. Für die Überbrückung des Schnelleinsatzes bis zu dem Zeitpunkt an 
dem die Schläuche am Hydranten angeschlossen sind, stellt dies eine 
erhebliche Verbesserung dar.

Es wird die Anschaffung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 emp-
fohlen. Laut Kostenschätzung werden die Anschaffungskosten bei ca. 
350.000,00 Euro liegen, eine Standardförderung ist nach Prüfung durch 
die Regierung von Mittelfranken mit einer Summe i.H.v. 121.000,00 
Euro zu erwarten.

Für die EU-Ausschreibung soll wie bisher bei allen Großfahrzeugen die 
fachliche Unterstützung von der Berufsfeuerwehr Fürth genutzt werden.

Herr Leierseder und Herr Eberlein erläutern den Ausschussmitgliedern die 
technische Ausstattung des Fahrzeugs, sowie die Vorteile beim Einsatz.

Beschluss:
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat die Anschaffung eines 
Feuerwehrfahrzeuges Typ TLF 4000 für die FF Langenzenn in die Haus-
haltsplanungen mit aufzunehmen. 
Mit der Erstellung der Leistungsbeschreibungen und der Durchführung 
des Ausschreibungsverfahres soll die Berufsfeuerwehr Fürth beauftragt 
werden.

Die finanziellen Mittel sind im Haushalt 2023 einzuplanen.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

2. Antrag von Herrn Stadtrat Hans Peter Krippner zum Standort für die 
neue Kindertagesstätte

Sachverhalt:
Von Herrn Stadtrat Krippner liegt folgender Antrag vor.

„Bei der Suche nach einem Standort für den neu zu errichtenden Kin-
dergarten soll der Bereich westlich des Gymnasiums – derzeit festge-
legt für ein neues Hallenbad – in die Überlegungen mit einbezogen 
werden.

Begründung: bester Standort für Kinder und Familien aus den nörd-
lichen aus westlichen Stadtteilen (Kirchfembach, Laubendorf, Lohe, 
Heinersdorf, Teufelsgraben, Hardgraben, Hardhof), fahrradfreundlich 
zu erreichen durch bestehenden Radweg, unmittelbare Nähe zur Natur 
(Wald und Wiesen), Nähe zu Sportstätten. Lärmbelästigung durch Sire-
ne der Feuerwehr nahezu ausgeschlossen, Bahnhalt gut zu erreichen. 
Bringen und Abholen der Kinder, ohne die Altstadt zu verstopfen, Ab-
fließen des Verkehrs über die Umgehung bestens gewährleistet.

Stadtrat Krippner bittet darum, den vorgeschlagenen Standort mit die-
sen Eigenschaften wohlwollend zu betrachten.

Beschluss:
Der Hauptausschuss nimmt den Antrag zur Kenntnis.

Eine Entscheidung hierzu erfolgt im Rahmen der noch ausstehenden 
Standortentscheidung für die neue Kindertagesstätte.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

3. Antrag von Herrn Stadtrat Hans Peter Krippner zum Standort für 
eine neue Realschule

Sachverhalt:
Herr Stadtrat Krippner hat folgenden Antrag gestellt:

Er beantragt, das Gelände westlich des Gymnasiums, das als Bedarfs-
fläche für ein zukünftiges Hallenbad im Bebauungsplan eingezeichnet 
ist, zu Gunsten einer Fläche für eine künftige Realschule oder / und eine 
Kindertagesstätte umzuwidmen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis. 
Eine Entscheidung über diesen Antrag erfolgt im Rahmen der Entschei-
dungen zum Standort Realschule bzw. Kindertagesstätte.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

4. Antrag der FDP-Stadtratsfraktion zur Errichtung einer Task-Force im 
Falle eines Blackouts in Langenzenn

Sachverhalt:
Der Antrag der FDP-Stadtratsfraktion wird zur Kenntnis gegeben.

Die Verwaltung teilt mit, dass sich bereits seit mehreren Wochen so-
wohl auf Ebene des Landratsamtes (Katastrophenschutz), als auch auf 
Ebene der Stadt Langenzenn, eine Koordinierungsgruppe gebildet hat.

Ein erster Zwischenbericht wurde bereits in der Hauptausschusssitzung 
vom 24.11.2022 gegeben.

Folgende konkreten Maßnahmen wurden bislang veranlasst:

-	 Bildung eines Krisenstabes
-	 Bestandsaufnahme 
-	 Beteiligung an der Anschaffung von Satellitentelefonen durch das 

Landratsamt zur Sicherstellung der Kommunikation auf Ebene Ka-
tastrophenschutzbehörden

-	 Bestandsaufnahme von kritischen Infrastrukturen
-	 Anschaffung von weiteren Notstromaggregaten für diverse Einrich-

tungen
-	 Auftragsvergabe von Notstromeinspeisungen bei div. Einrichtungen
-	 Erhöhung der Treibstoffvorräte bei Feuerwehr, Bauhof etc.
-	 Ertüchtigung der Sirenen für Katastrophenalarm
-	 Aufstellung von Notfallplänen für die Kindertagesstätten, Jugend-

einrichtungen
-	 Mehrfache Sensibilisierung der Bevölkerung zur Notfallplanung, 

Vorratshaltung etc. 
-	 usw.

Beschluss:
Der Hauptausschuss nimmt Kenntnis und stellt fest, dass der Antrag der 
FDP-Stadtratsfraktion bereits in Umsetzung ist.
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Die eingegangenen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteili-
gung sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange zum Entwurf der 6. Änderung und Erweiterung des Be-
bauungsplanes Nr. 7 „Hardgraben“ wurden unter Tagesordnungspunkt 
6.4 beraten, abgewogen und hierüber im Einzelnen zur Empfehlung an 
den Stadtrat beschlossen.

Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss hat in seiner Sitzung vom 
13.12.2022 dem Stadtrat folgenden Beschluss einstimmig empfohlen.

Beschluss:
Der Stadtrat beschließt über die eingegangenen Stellungnahmen zum 
Entwurf der 6. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 
7 „Hardgraben“ entsprechend der vorausgehenden Beratung, Abwä-
gung und Beschlussfassung.

Das Planblatt sowie die Begründung werden in den beschlossenen 
Punkten entsprechend geändert (Änderungen sind in der Fassung vom 
13.12.2022 bereits enthalten).

Der Stadtrat fasst den Satzungsbeschluss nach § 10 Abs. 1 BauGB zur 6. 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Hardgraben“ 
in der Fassung vom 13.12.2022 mit Begründung.

Die Verwaltung wird beauftragt, den Satzungsbeschluss gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt zu machen.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 17  Dagegen: 0
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5. Projektgruppe „Wohnen im Alter“;
hier: Beratung zum Organisationsablauf - Mitteilung der Mitglieder

Sachverhalt:
In der Sitzung des Hauptausschusses vom 24.11.2022 erfolgte die Zu-
stimmung zur Einrichtung einer Projektgruppe „Wohnen im Alter“. 
Aus den Stadtratsfraktionen soll jeweils ein Mitglied zur Mitarbeit ent-
sandt werden.

Die Fraktionsvorsitzenden wurden gebeten in ihren Fraktionen abzu-
stimmen, wer in der Projektgruppe mitarbeiten möchte. Die Benen-
nung der Mitglieder ist an heutiger Sitzung vorgesehen.

Mit der Koordination der Projektgruppe,

* Terminvereinbarung und Einladung zu den Arbeitssitzungen
* Vorbereitung der Agenda / Tagesordnung
* Protokollführung
* Bei Bedarf Hinzuziehung externer fachlicher Unterstützung

wird aus dem Mitgliederkreis ein Stadtrat / eine Stadträtin bei einer 
ersten Arbeitssitzung benannt. Des Weiteren wird sich das Projektteam 
über turnusmäßige Treffen und Diskussionsthemen abstimmen.

Die Verwaltung schlägt vor, dass die Arbeitssitzungen der Projektgruppe 
im Bürgersaal stattfinden. Mittwochnachmittag oder -abends wären zur-
zeit oftmals freie Termine vorhanden. Die Terminabstimmung mit dem 
Nutzer „Seniorenrat“ würde Seitens der Verwaltung vorgenommen.

Beschluss:
Der Hauptausschuss entsendet folgende Fraktionsmitglieder zur Mit-
arbeit in die Projektgruppe „Wohnen im Alter“:

Stadtratsfraktion			   Stadtrat / Stadträtin

CSU				    Manfred Durlak, Anni Schlager

SPD				    Klaus Roscher, Melanie Plevka

Bündnis 90 / Die Grünen		  Margit Ritter, Evelyn Meyer

Freie Wähler Langenzenn e.V.	 Alfred Jäger, Marion Ströbel

FDP				    noch nicht benannt

Die Projektgruppe organisiert sich eigenständig.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0 

6. Weiteres Vorgehen in Sachen Landesgartenschau Langenzenn 2032; 
Info zur u.a. Gründung GmbH, Bestellung Geschäftsführer, Start Wett-
bewerb und nötige Büroräume

Sachverhalt:
Am 08.12.2022 fand ein Termin mit Vertretern der Landesgartenschau 
GmbH München und der Stadt zur Erläuterung des weiteren Vorgehens 
statt.

Hierin wurden unter anderem folgende Themen erläutert:

Gründung der GmbH

Es ist sinnvoll, dass die GmbH Mitte 2023 gegründet wird, damit die-
se zeitnahe eine offizielle Geschäftsstelle inkl. Adresse usw. vorweisen 
kann. Vor der Gründung sind die Verträge auszuarbeiten und die not-
wendigen Beschlüsse (Abschluss Verträge, Bestellung Aufsichtsrat, Be-
stellung Geschäftsführer usw.) herbeizuführen.

Bestellung Geschäftsführer

Es wird zwei Geschäftsführer geben. Einen stellt die Stadt, den anderen 
die Landesgartenschau GmbH Münchena. Der städtische Geschäftsfüh-
rer soll das Bindeglied zwischen der gegründeten GmbH und der Stadt-
verwaltung bzw. der Gremien sein.

Start Architektenwettbewerb

Der Architektenwettbewerb (landschaftsarchitektonischer und städte-
baulicher Wettbewerb) soll, aufgrund von Fördermittelgenerierung, 
durch die Stadt erfolgen. Dieser soll bezüglich der Situation mit dem 
Z-Quartier und der Maßnahme bezüglich des Hochwasserschutzes des 
WWAs zeitnah erfolgen. Hierfür werden explizite Gespräche mit Ver-
tretern der Landesgartenschau GmbH München und der Stadt erfol-
gen. Man kann mit Kosten um die 400.000,00 € für den Wettbewerb + 
100.000,00 € für die Begleitung des Architekturwettbewerbes rechnen. 
Beides wird über die Städtebauförderung gefördert.

Benötigte Büroräume

Die Landesgartenschau GmbH hat uns mitgeteilt, dass im Ablauf der 
noch zehn Jahre bis zur Landesgartenschau Langenzenn 2032 zunächst 
die beiden Geschäftsführer aus einem Büro im Rathaus agieren soll-
ten um möglichst eng an die restliche Verwaltung angebunden zu sein 

und dann sukzessive, beginnend ca. fünf Jahre vor Beginn der LGS, in 
separate aber möglichst nah am Rathaus und Veranstaltungsgelände 
platzierte Büros umziehen sollten.

Im Einzelnen wird sich in etwa folgende Entwicklung ergeben:

-	 Bei einer Landesgartenschau werden zwischen 15-20 Mitarbeiter*in-
nen tätig

-	 Die Einstellung erfolgt je nach Bedarf und erreicht ca. ein halbes 
Jahr vor der Eröffnung seinen Höhepunkt

-	 Die zwei Jahre davor sind es ca. 10-15 Mitarbeiter*innen
-	 In der Regel sitzt man zu zweit, außer die beiden Geschäftsführer
-	 Mindestens 2 Besprechungszimmer erforderlich
-	 Ein Empfang als Sekretariat ebenfalls
-	 Hinzu kommen Sozialräume, Küche, WC, Kopierraum, Technikraum

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

7. Mitteilungen

7.1. Mitteilung zur Genehmigung der Haushaltssatzungen 2022 der 
Stadt und der Hospitalstiftung Langenzenn

Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 14.11.2022 teilte die Kommunalaufsicht mit, dass 
die Haushaltssatzung der Stadt Langenzenn für das Haushaltsjahr 2022 
genehmigt wurde.

Mit Schreiben vom 02.12.2022 teilte die Kommunalaufsicht mit, dass 
die Haushaltssatzung der Hospitalstiftung Langenzenn für das Haus-
haltsjahr 2022 teilweise genehmigt wurde.

Die Genehmigungsschreiben der Kommunalaufsicht für die Stadt Lan-
genzenn sowie der Hospitalstiftung Langenzenn sind der Niederschrift 
als Anlage 1 beigefügt.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

Auszug aus der Niederschrift
über die 43. Sitzung des Stadtrates

am Donnerstag, den 12.01.2023 um 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Verabschiedung des ausgeschiedenen Stadtrates, Herrn Hans Peter 
Krippner

Sachverhalt:
Erster Bürgermeister Habel begrüßt Herrn Krippner, der an der heuti-
gen Sitzung aus dem Stadtrat ausscheidet. Er verliest einen Dankesbrief 
des Seniorenrats, dem es ein Anliegen war, sich für die Unterstützung 
zu bedanken.

Erster Bürgermeister Habel verabschiedet Stadtrat Krippner mit folgen-
den Worten:

„Sehr geehrter Herr Krippner, lieber Hans Peter,

im Namen der Stadt Langenzenn verabschiede ich Dich heute als 
Stadtrat.

Du hast Dich entschieden, das Mandat im Stadtrat aus Altersgründen 
niederzulegen. Selbstverständlich respektieren wir diese Entscheidung, 
wenn wir damit auch einen langjährigen geschätzten Weggefährten 
verlieren, der im und außerhalb des Gremiums der Stadt mit uneinge-
schränkter Loyalität, Wissen, Kreativität und viel Umsicht gedient hat. 

Der Stadtrat hat Deinen Rücktritt in der Sitzung am 17.11.2022 be-
stätigt.

Seit 01.05.1996 bis zum 31.12.2022, also 26 Jahre und acht Monate 
lang, hast Du Zeit und Energie in das Ehrenamt als örtlicher Kommunal-
politiker investiert. Die vom Rat getroffenen Entscheidungen treffen 
die Mitbürger oft direkt und unmittelbar spürbar. 
An der Entwicklung und dem Fortschritt der Heimatstadt mitzuwirken, 
kann sehr erfüllend und spannend sein. Nahe am Bürger Politik zu ma-
chen bedeutet aber auch, anders als in der Landes- und Bundespolitik, 
ganz schnell mit den Folgen des Handelns und Tuns konfrontiert zu 
werden. Ja, Kommunalpolitik kann auch durchaus fordernd und an-
strengend sein!

Dein kommunalpolitisches Wirken, lieber Hans-Peter, kann nur als über-
aus positiv bewertet werden. An fünf Wahlen haben Dir die Langen-



zenner das Vertrauen geschenkt und Du hast es ihnen mit engagierter, 
besonnener und weitsichtiger Kommunalpolitik gedankt. Im Stadtrat 
hast Du Dir Hochachtung und große Wertschätzung für Deine fundier-
ten Kenntnisse der lokalen Politik und Geschehnisse, stets konstruktive 
Mitarbeit, wertvolle Diskussionsbeiträge –oftmals auch kritisch-, Dein 
Engagement und den Mut, Entscheidungen zu treffen, erworben.

Hier einige Stationen aus über 26 Jahren:

1996 - 2002 =>	 Stadtrat für die Stadtratsfraktion 
	 der Freien Wähler/FDP
2002 - 2008 =>	 Stadtrat für die Stadtratsfraktion 
	 der Freien Wähler/FDP 
2008 - 2014 =>	 Stadtrat für die Stadtratsfraktion Freie Wähler 
	 Langenzenn e.V.
2014 - 2020 =>	 Stadtrat für die Stadtratsfraktion Freie Wähler 
	 Langenzenn e.V.
2020 - 2022 =>	 Stadtrat für die Stadtratsfraktion Freie Wähler 
	 Langenzenn e.V.

Mitarbeit als ordentliches Mitglied in folgenden Ausschüssen:

*	 Verwaltungs- und Finanzausschuss
*	 Hauptausschuss
*	 Rechnungsprüfungsausschuss
*	 Jugend-, Kultur- und Sportausschuss
*	 Sozial-, Kultur- und Werkausschuss
*	 Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss

*	 Fraktionsvorsitzender 
*	 Sozialbeauftragter
*	 Sozial- und Seniorenbeauftragter
*	 Mitglied des Zweckverbandes zur Wasserversorgung Dillenberg-

gruppe
*	 Gründungsvater und Motor des Bürgerbusvereins Langenzenn „Bü-

bla“

Und dies ist nur eine nicht vollständige Auflistung Deiner ehrenamtli-
chen Tätigkeiten, für die Du bereits von verschiedenen Stellen mit den 
unterschiedlichsten „Ehrenzeichen“ ausgezeichnet wurdest.

Heute möchte ich mich im Namen der Stadt Langenzenn, dem Stadt-
rat, der Verwaltung und persönlich für Dein selbstloses Engagement 
für das Gemeinwohl bedanken. Du hast sehr lange die örtliche Politik 
mitbestimmt und Dich für eine zukunftsfähige Entwicklung und ein le-
benswertes Langenzenn eingesetzt. Du konntest Akzente setzen und 
hast sie gesetzt.

Dies wird als prägende Erinnerung Deines ehrenamtlichen Wirkens als 
Kommunalpolitiker Bestand haben und ist wohl eines der wertvollsten 
Ehrenzeichen.

Herzlich bedanken möchte ich mich bei Deiner Familie, die Dich so 
lange Zeit an die Kommunalpolitik „ausgeliehen“ und viele Stunden, 
Abende, Tage auf Dich verzichtet hat und ohne die ein solches Wirken 
nicht oder nur schwer vorstellbar ist.

Sollte es Dir allerdings irgendwann in der nun reichlicher vorhandenen 
Freizeit langweilig sein, bist Du jederzeit ein stets willkommener Gast 
an unseren Sitzungen und ich bin mir sicher, dass Du in Sachen Bürger-
bus noch öfters im Rathaus willkommen sein wirst.

Vielen Dank Dir, viel Gesundheit, Glück und Gottes Segen im kommu-
nalpolitischen Ruhestand!“

Die Sprecher der Stadtratsfraktionen danken Herrn Krippner für die 
gute Zusammenarbeit und verabschieden sich mit den besten Wün-
schen für die Zukunft.

Herr Krippner bedankt sich beim Stadtratsgremium ebenfalls für die 
kollegiale und über viele Jahre hinweg konstruktive Zusammenarbeit. 
Er zieht Fazit, dass trotz manchmal unterschiedlicher Auffassungen und 
kontroverser Diskussionen in Sachen Kommunalpolitik in der Vergan-
genheit der Zusammenhalt im Gremium immer gut und vertrauensvoll 
war. Was ihm in den letzten Jahren etwas zu kurz gekommen ist – zu-
letzt natürlich auch umständehalber –, war der gesellige Ausklang nach 
Sitzungsschluss.

Etwas Wehmut schwingt beim Abschied aus dem Gremium mit, dennoch 
hält er den  Zeitpunkt für richtig, um das Feld Jüngeren zu überlassen.

Herr Krippner wünscht den ehemaligen Kolleginnen und Kollegen des 
Stadtrats, insbesondere seiner Nachfolgerin Marion Ströbel, alles Gute 
und ein „gutes Händchen“ bei ihren kommunalpolitischen Entschei-
dungen.

Das Schreiben des Seniorenrates ist der Niederschrift als Anlage 1 bei-
gefügt.

Der Stadtrat nimmt Kenntnis.

2. Nachrücken und Vereidigung von Frau Marion Ströbel als Stadträtin

Sachverhalt:
Herr Hans Peter Krippner ist aufgrund seiner Erklärung vom 26.10.2022 
und durch Feststellung des Stadtrats vom 17.11.2022 aus dem Gremium 
des Stadtrates zum 31.12.2022 ausgeschieden.

Es bleibt nachweislich der Niederschrift vom 31.03.2020 über die Sit-
zung des Wahlausschusses zur Feststellung des abschließenden Ergeb-
nisses der Wahl des Stadtrats am 15.03.2020 festzustellen, dass Frau 
Marion Ströbel, Fichtenstraße 13, 90579 Langenzenn erste Listennach-
folgerin beim Wahlvorschlag Nr. 03 Freie Wähler Langenzenn e.V. ist.

Frau Marion Ströbel hat sich bereit erklärt die Wahl / das Ehrenamt an-
zunehmen, in den Stadtrat nachzurücken und den Eid gem. Art. 31 Abs. 
4 Satz 2 GO zu leisten.

Bürgermeister Habel vereidigt Frau Ströbel, sie rückt damit in den 
Stadtrat ein.

Beschluss:
Der Stadtrat stellt gemäß Art. 48 Abs. 3 Satz 3 i.V.m. Art. 47 des Ge-
meinde- und Landkreiswahlgesetzes fest, dass für den Wahlvorschlag 
Nr. 03 Freie Wähler Langenzenn e.V. Frau Marion Ströbel in das Gre-
mium des Stadtrates nachrückt.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 22  Dagegen: 0   

3. Neubesetzung der Ausschüsse

Sachverhalt:
Herr Stadtrat Hans Peter Krippner ist nach den vorangegangenen Be-
schlüssen aus dem Stadtrat ausgeschieden. Für ihn ist Frau Marion Strö-
bel als Listennachfolgerin bei der Partei Freie Wähler Langenzenn e.V. 
in den Stadtrat eingerückt.

Herr Krippner war ordentliches Mitglied im Werkausschuss, Stellvertre-
ter im Hauptausschuss, Ferienausschuss und Rechnungsprüfungsaus-
schuss sowie weiterer Stellvertreter im Bau-, Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss.

Herr Stadtrat Jäger als Fraktionssprecher der Freien Wähler Langen-
zenn e.V. nennt die künftige Ausschussbesetzung wie folgt:

		  Ordentliches Mitglied	 Stellvertreter/-in

Bau-, Umwelt- 	 Jutta Schendzielorz-	 Erich Ammon, 
und Verkehrs-	 Kostopoulos		  Marion Ströbel,
ausschuss				    Alfred Jäger

Hauptausschuss 	 Alfred Jäger		  Erich Ammon,
und Ferienaus-				    Jutta Schendzielorz-
schuss					     Kostopoulos,
					     Marion Ströbel

Werkausschuss	 Marion Ströbel		  Jutta Schendzielorz-
					     Kostopoulos, 
					     Alfred Jäger, 
					     Erich Ammon

Rechnungs-	 Marion Ströbel		  Alfred Jäger,
prüfungsaus-				    Jutta Schendzielorz-
schuss					     Kostopoulos,
					     Erich Ammon

Den Fraktionsvorsitz übernimmt Herr Alfred Jäger und stellvertretend 
Herr Erich Ammon.

Beschluss:
Der Stadtrat bestellt gem. Art 33 GO die Mitglieder der Ausschüsse wie 
von der Stadtratsfraktion der Freien Wählern Langenzenn e.V. vorge-
schlagen. Die Besetzung der übrigen Fraktionen bleibt unverändert.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 23  Dagegen: 0   

4. Mitteilungen

4.1. Information zum Neubau der Realschule

Sachverhalt:
Bürgermeister Habel informiert über die Entscheidung des Schulaus-
schusses des Landkreises.
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V.i.S.d.P.:1. Vors. Hans Klinner, Wiesenweg 9, 90579 Lan-
genzenn – E-mail: seniorenrat@langenzenn.net

Seniorenrat Langenzenn

Petition des Langenzenner Seniorenrates 
im Landtag überreicht
Am 25. Januar wurde vom Langenzenner Seniorenrat die 
Petition zum Seniorenmitwirkungsgesetz an die zustän-
dige Vorsitzende des Landtagsausschusses für Arbeit und 
Soziales, Jugend und Familie, Frau Doris Rauscher MdL, 
mit den gesammelten Unterschriften überreicht.
In einem kurzen Zeitraum wurden 550 Unterschriften - in 
der Regel von Seniorenräten und in der Seniorenarbeit ak-
tiven Ehrenamtlichen -  gesammelt zu der Forderung nach 
Rücknahme des Gesetzentwurfes und einer Neufassung 
des Gesetzes.
Die jetzige Gesetzesvorlage bringt leider überhaupt keine 
Verbesserungen für die immer wichtiger werdende Inte-
ressenvertretung der älteren Generation. Genau das Ge-
genteil tritt nach Ansicht des Langenzenner Seniorenrates 
ein, indem bestehende Strukturen zerschlagen werden, 
wie z.B. die Landeseniorenvertretung Bayern e.V.

Seniorenratsvorsitzender Hans Klinner bei der Übergabe 
an MdL Doris Rauscher im Bayerischen Landtag.

Bei dieser Gelegenheit führte H. Klinner auch weitere Ge-
spräche mit verschiedenen Abgeordneten von CSU, Grü-
nen und SPD. Näheres dazu auf der Homepage des Lan-
genzenner Seniorenrates.

Handy-Cafe in der Mittelschule 
gut angenommen
Die monatlichen Termine zur Hilfestellung bei allen Fragen 
rund um die Nutzung des Smartphones werden von den 
Senioren nach wie vor gut angenommen. Neben „Stamm-
gästen“ kommen auch immer wieder neue Senioren mit 
ihren Fragen hinzu.
Im Laufe dieses Schuljahres gibt es noch 4 Montags-Termi-
ne die bereits jetzt feststehen: 06. März, 24. April, 22. Mai 
und 19. Juni.

Radler-Treff zur Jahresplanung 
am 25. Februar
Zur jährlichen Planung und Vorausschau der Tages-Rad-Tou-
ren treffen sich alle interessierten Radler – und solche die 
es werden wollen – wieder zu einem gemeinsamen Nach-
mittag am Samstag, den 25. Februar um 14 Uhr im Bürger-
haus.
Zu der Planung für die Touren im Jahr 2023 wird bei Kaf-
fee und Kuchen auch ein Foto-Rückblick von Georg Keck 
auf die Touren des vergangenen Jahres erfolgen. Anmel-
dung erbeten an seniorenrat@langenzenn.net

Ehrenamts-Cafe „Tatendrang“ 
am 28. März
Alle ehrenamtlichen MitarbeiterInnen im Seniorenrat – 
und solche die es werden wollen -  sind wieder eingeladen 
zu unserem nächsten Ehrenamtscafe „Tatendrang“ am 
Dienstagnachmittag 28. März. 
Wir haben diesem Treffen einen Namen gegeben, der 
gleichzeitig auf den Inhalt hindeutet. Es kommen immer 
wieder neue Ideen und Anfragen auf uns zu, mit denen 
wir uns im Ehrenamtscafe „Tatendrang“ befassen und 
nach Umsetzungsmöglichkeiten suchen.
Besonders diejenigen, die neu eine ehrenamtliche Betäti-
gung suchen sind herzlich zum unverbindlichen Austausch 
und Kennenlernen eingeladen.
Eine Anmeldung bis zum 20. März per Mail (senioren-
rat@langenzenn.net) oder Telefon 09101/703-630 ist er-
wünscht.

Mittwochs-Wanderer gut unterwegs
Bei der Februar-Wanderung nach Seckendorf waren 21 
Personen unterwegs. Bei nicht unbedingt schönsten Wan-
derwetter mit manchmal leichten Regen und Rückenwind 
machten wir uns um 10 Uhr auf den Weg und waren schon 
um halb zwölf in Seckendorf beim Essen. Nach reichlicher 
Stärkung und den üblichen Gesprächen machten wir uns 
um 13.30 Uhr wieder auf den Heimweg bei jetzt natürlich 
Gegenwind was uns aber unsere gute Laune nicht verdarb. 
Insgesamt wieder eine sehr schöne Wanderung wie ei-
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gentlich immer mit den Senioren denn sie sind einfach 
super und immer gut drauf.
Die nächste Wanderung geht am 1. März nach Puschen-
dorf. Treffpunkt ist wieder um 10 Uhr am Bahnhof Lan-
genzenn, um 10.45 Uhr kann in Kichfembach am Wald-
parkplatz noch dazukommen, wer nicht so gut zu Fuß ist.

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen gesucht für:
- die Mithilfe bei gelegentlichen Veranstaltungen zur Aus-
gabe von Kaffee und Kuchen bzw. Getränken
- die organisatorische Mitarbeit bei dem wöchentlichen 
Dienstagsangebot „Generationen bewegen“ vom 18.04.-
18.07.
Wir freuen uns immer über neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter! Nähere Informationen dazu gibt es auch 
auf unserer Homepage unter Aktuelles und gerne direkt 
vom Vorsitzenden des Seniorenrates Hans Klinner Tel. 
09101/703-630 oder per Mail an seniorenrat.langenzenn@
nefkom.net
Angebote für die Generation 50+: 
(kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage 
bekannt gegeben. Grundsätzlich gilt bei allen Senioren-
rats-Veranstaltungen: Teilnahme auf eigene Gefahr. Mit 
der Teilnahme an Veranstaltungen wird gleichzeitig die 
Zustimmung zur Veröffentlichung von Fotos erteilt).
Freitag, 17. Februar 2023
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 20. Februar 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz 
Lödel (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Faschings-Dienstag, 21. Februar 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Stein-
inger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Gedächtnistraining  14 Uhr Bür-
gerhaus, großer Saal
Ascher-Mittwoch, 22. Februar 2023  
Seniorenrat Langenzenn: Allg. Sprechstunde mit Manfred 
Lober - 14-15.30 Uhr im Büro des Seniorenrates, Friedrich-
Ebert-Str. 7a – Betreutes Wohnen Zi. 302/EG
Vorherige telefonische Anmeldung unter 09101-8209 bei 
Herrn Lober erbeten.

Seniorenrat Langenzenn: Kegeln mit Renate Rupprecht + 
Bernhard Schäfer: 14.00 Uhr Kegelbahn im Kegelzentrum, 
Reichenberger Str. 41 
Handarbeitstreff entfällt heute wegen Veranstaltung im 
Bürgerhaus
Freitag, 24. Februar  2023

Seniorenrat Langenzenn: Kurzwande-
rung mit Marga Schäfer – Treffpunkt 
13.30 Uhr Schießhausplatz 
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Har-
fen-Gruppe mit Ingrid Templin – 
15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Samstag, 25. Februar 2023
Seniorenrat Langenzenn: Jahrestref-
fen der Tagestour-Radler mit Rück-
schau und Jahresplanung 2023: 14 
Uhr Bürgerhaus, Großer Saal, Fried-
rich-Ebert-Str. 7
Montag, 27. Februar 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Wal-
king mit Karl Heinz Lödel (ca. 7 Km): 
10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Dienstag, 28. Februar 2023
Seniorenrat Langenzenn: Schafkopf 
für Frauen, Anfänger und weitere In-
teressierte mit Ingrid Templin – Treff-
punkt 14 Uhr Bürgerhaus; Anmeldung 
erbeten an seniorenrat@langenzenn.
net oder Tel. 09101/703-630
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Wal-

king mit Dieter Steininger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt 
Schießhausplatz
Mittwoch, 01. März 2023
Seniorenrat Langenzenn: Wanderung mit Dieter Steinin-
ger u. Liane Ament nach Puschendorf - Treffpunkt 10 Uhr 
Bahnhof Langenzenn - Eine weitere Möglichkeit zum Ein-
stieg ist um ca. 10:45 am Waldparkplatz in Kirchfembach.
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lö-
del: 18 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-
Ebert-Str. 7.
Freitag, 03. März 2023
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 06. März 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz 
Lödel (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Handy-Cafe mit der Mittelschule 
– 14.00-15:30 Uhr Eingangsbereich Mittelschule, Klausho-
fer Weg 4; Anmeldung erbeten bis 01. März  unter Tel. Nr. 
0174 1622880 (Frau Mirowsky)
Dienstag, 07. März 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Stein-
inger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz

Aktuelle Informationen zwischen den Redaktionstermi-
nen des Mitteilungsblattes sowie Fotos zu unserer Arbeit 
und evtl. ausführlichere Informationen zu den Themen 
finden Sie auf der Homepage:  https://seniorenrat-langen-
zenn.hpage.com/aktuelles.html und auch im Schaukasten 
beim Eingang zum Rathaus-Innenhof rechts

Spendenkonto Stadt Langenzenn: IBAN: DE11 7625 0000 
0190 0016 02 – bitte als Verwendungszweck angeben: 
„Spende an Seniorenrat“
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50-jähriges Jubiläum der Stadtkapelle Langenzenn
Wie bereits im Januar berichtet, 
feiert die Stadtkapelle Langen-
zenn im Jahr 2023 ihr 50-jäh-
riges Gründungsjubiläum. Die 
Musiker um Stadtkapellmeister 
Clemens Losch haben dafür ein 
buntes Programm vorbereitet. 
Das ganze Jahr über wird es 
regelmäßig musikalische Ver-
anstaltungen für Jung und Alt 
geben.
Die Vorbereitungen dazu lau-
fen. Am letzten Januarwochen-
ende wurde in den Räumen der 
Stadtkapelle fleißig geprobt. 
Neben den regulären Proben 
unter der Woche finden regel-
mäßig, 2-mal im Jahr sogenann-
te Probenwochenenden statt. 
Dabei wird dann von Freitag 
bis Sonntagmittag intensiv ge-
übt, um auch den letzten Schliff 
für die Aufführung hinzube-
kommen. Stadtkapellmeister 
Clemens Losch sorgt dabei mit 
seinem Wissen, großem Enga-
gement und viel Geduld dafür, 
dass die verschiedenen Instru-
mentengruppen zueinander fin-
den. Durch das gegenseitige Hö-
ren aufeinander, dass in diesen 
Proben auch geschult wird, entsteht ein besonderer Gesamtklang. 

Für die vielen Aufritte und Konzerte benötigt die Stadtkapelle 
natürlich auch jede Menge Noten. Wenn Sie die Stadtkapelle mit 
einer Notenspende unterstützen möchten, kommen Sie gern auf 
uns zu. Wir sind über die bekannten Kanäle (Internet / Facebook / 
Instagram) oder noch besser, persönlich zu erreichen.
Die Musiker der Stadtkapelle freuen sich auf ein tolles Jubiläums-
jahr und viele Besucher bei den Konzerten und Auftritten.

Mädchenfußball 
bei der SG Laubendorf/Burggrafenhof
Schon bald gibt es bei der SG Burggrafenhof/Laubendorf wieder 
ein Angebot für Mädchenfußball. Alle Juniorinnen sind herzlich 
Willkommen.

weiter auf Seite 20
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Sie möchten sich immer wie-
der aufs Neue freuen, wenn 
Sie Ihr Eigenheim betreten? 
Dann erfüllen Sie sich doch 
diesen Wunsch mit einer 
neuen Haustür!
 

Konfigurieren Sie sich 
gerne Ihre Wunschtür 
auf unserer Website.

  Der erste Eindruck ist entscheidend.
  Hochwertige Haustüren aus Aluminium und Kunststoff.

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

www.schramm-fenster.de/haustueren

Tel. 09101 90 17 10

Inh.: Peter Brunmayr • Tel. 0911 - 97 64 23 31
Würzburger Str. 650 • Fürth-Burgfarrnbach

www.auf-der-hut-burgfarrnbach.de

Speisegaststätte

Gutbürgerliche Fränkische Küche
Schweinebraten, Schäufele, Sauerbraten, Bratwürste,

Schnitzel aus der Pfanne, u.v.m. siehe unsere Speisenkarte.

Essens- und Getränkepreise sind bei uns stabil!
Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 1.00 Uhr

Unsere Gasträume sind beheizt!
Wir haben die Preise nicht erhöht!

Bitte Karpfen für Karfreitag vorbestellen!

Erstmalig auf der Hut: 
Italienischer Oldieabend 

Oldies live präsentiert von Adry lo Conti
am 17. / 18.2. und 20. / 21.2.2023
jeweils ab 18:00 Uhr   Eintritt frei!

Närrisches Treiben 
am Faschingsdienstag, 

21.02.2023 ab 13:30 Uhr



Trainingsstart im Außenbereich 
ist Mittwoch, der 15. März 2023 
um 17:30 Uhr am Sportgelände 
in Laubendorf.
Nachdem die letzte Mädchen-
mannschaft bei den SF Lauben-
dorf im Jahr 2013/14 aufgelöst 
wurde, folgte von 2016-2019 
das vom BFV ins Leben geru-
fene Projekt „Ballbina kickt“. 
Seitdem gab es leider keine 
Mädchenmannschaft mehr, 
was wir jetzt gerne wieder än-
dern würden. Wir wollen allen 
fußballbegeisterten Mädels 
wieder die Möglichkeit geben 
ihren Sport im Verein auszu-
üben.
Wer also Spaß am Fußball hat, 
gerne mit anderen Mädls zu-
sammen im Team spielt, ist bei 
uns genau richtig. Egal ob du 
bereits Fußball gespielt hast 
oder Anfängerin bist, schau 
doch einfach mal bei uns im 
Training vorbei.
Wir freuen uns auf dich,
Maya, Lisa und Sabrina
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 Jundt Parkett
Ihr Fachmann für Parkett
 Beratung, Planung und Verkauf

Wir renovieren, schleifen und verlegen
ihren Parkettboden

90579 Langenzenn  –  Tel.: 0177-8606890
info@parkett-fuerth.de

JP
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Theseus, der Herzog von Athen, ist im Begriff, Hippolyta, die Kö-
nigin der Amazonen, zu heiraten. Noch vier Tage sind es bis zur 
Hochzeit. Diese Frist setzt er auch Hermia, der Tochter des wohl-
habenden Atheners Egeus, die sich entscheiden muss, ob sie nach 
dem Willen ihres Vaters den ungeliebten Demetrius oder unter 
Androhung des Todes den geliebten Lysander zum Mann nimmt. 
Sie entschließt sich zur Flucht mit Lysander. Ihre Freundin Helena, 
die Demetrius liebt, weiß davon und verspricht sich einen Vorteil 
davon, ihm das Geheimnis zu verraten. Sie beschließt Demetrius, 
der Hermia und Lysander folgt, ihrerseits in den Wald zu folgen.
 Dort liegen Oberon und Titania, das Elfenpaar, in eifersüchtigem 
Streit. Mit Hilfe seines Hofnarren Puck stürzt Oberon die vier Lie-
benden aus Athen in tiefe Verwirrung. Er treibt auch mit sechs bie-
deren Handwerkern sein Spiel, die sich in den Wald zurückgezogen 
haben, um ihr Hochzeitsgeschenk für den Herzog zu proben, das 
Schauspiel von Pyramus und Thisbe. 
Temperamentvoll und trickreich, mit aberwitzigen Verwicklun-
gen treffen die Protagonisten aufeinander und verweben die vier 
Handlungsstränge märchenhaft tragikomisch, wie es nur einem 
William Shakespeare gelingen konnte. Das Ganze serviert in einem 
fränkischen Gewand die perfekte Mischung für einen wunderba-
ren Sommerabend. 

VHS-News
231-1011-L Ein Sommernachtstraum – Hinter den Kulissen 
des Kulturhofes mit Einführungsgespräch 
Sonntag 12.03.2023, 17.00-18.30 Uhr, Bildungs- und Kulturscheu-
ne, Eingang Alte Zennstraße 13, mit Vorstand der HSS Klaus Ro-
scher und Regisseurin Gabriele Küffner, inkl. 1 Glas Sekt, Gebühr 
5,00 Euro

231-1015-L Sonntags zur Blauen Stunde, Concerto all`om-
bra mit dem Klarinettenquartett Scorzonera
Sonntag 16.04.2023, 17.00-19.00 Uhr, gr. Bürgersaal, Friedrich-
Ebert-Str. 7 Eine musikalische Reise um die Welt mit kl. Klarinet-
tenausstellung, Gebühr 15,00 Euro

231-1012-L Literatur im Kulturhof – live Autorenlesung, 
Neuheiten, Musik, Kulinarik    
Samstag 13.05.2023, 11.00 – 20.00 Uhr, Bildungs- u. Kulturscheu-
ne, Eingang Alte Zennstr. 13

Einen Tag lang ist der Verlag ars vivendi zu Gast im Kultur-
hof und präsentiert Neuerscheinungen aller Genres aus 
dem Programm 2023. Livelesungen, Kochbuchvorstellung mit 
Kostproben, Musik, Quiz – nicht nur für Lesejunckies. Gebühr 9,00 
Euro für den ganzen Tag

231-1005-L Bregenzer Festspiele „Madame Butterfly“ 
So/Mo 20. / 21. 08.2023, mit Fahrt nach Bregenz, Übernachtung, 
Bühnenführung, Aufführung, Schifffahrt, Stadtführung Lindau, 
Gebühr 345,00 Euro. Genaue Beschreibung im Programmheft od. 
a. d. Internetseite der VHS

231-1004-L  Tina - Das Tina Turner Musical in Stuttgart
Sa. 22.04.2023, ab 8.00 Uhr, Fahrt nach Stuttgart u. Ticket PK3, 
Kaffeeservice b. d. Anreise, 1 Glas Sekt nach der Vorstellung, Ge-
bühr 156,00 Euro  

Kontakt VHS-Langenzenn, Untere Ringstraße 26a, 90579 Langen-
zenn, Telefon 09101/2024, Mail: info@vhs-langenzenn.de

Aufführungstermine Juni / Juli 2023
Spielort Kulturhof Langenzenn, Alte Zennstraße 13
* Freitag 	 30.06.2023 19:30 Uhr Premiere

* Samstag 	 01.07.2023 19:30 Uhr

	 Mittwoch 	05.07.2023 19:30 Uhr

* Freitag 	 07.07.2023 19:30 Uhr

* Freitag 	 14.07.2023 19:30 Uhr

* Samstag 	 15.07.2023 19:30 Uhr

	 Sonntag 	 16.07.2023 18:00 Uhr

	 Mittwoch 	19.07.2023 19:30 Uhr

* Freitag 	 21.07.2023 19:30 Uhr

* Samstag 	 22.07.2023 19:30 Uhr

* Freitag 	 28.07.2023 19:30 Uhr

* Samstag 	 29.07.2023 19:30 Uhr

* Vor allen Aufführungen 
ist am Backhaus
(westlicher Klostervor-
platz) ab 18:00 Uhr
für kleine Speisen und 
Getränke gesorgt.

Eintrittspreise: 	 25,– € auf allen Plätzen
	 20,– € für Schüler/Studenten
Gruppenrabatt ab 20 Personen auf Anfrage nur bei unserer
eigenen Vorverkaufsstelle
Kartenvorverkauf: kulturhof-langenzenn.de
	 Tel. 09101-9052583
	 Email: vorverkauf@hans-sachs-spiele.de
	 Öffnungszeiten Vorverkaufstelle:
	 Alte Zennstraße 13 - 90579 Langenzenn
	 Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Weitere Infos sowie finden Sie unter: hans-sachs-spiele.de
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Frauen weltweit vernetzt
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen aus 
Taiwan am 3.3. um 19 Uhr in der Stadtkirche Langenzenn
Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang einmal rund um die 
ganze Erde und verbindet so Frauen in mehr als 150 Ländern 
miteinander.
Das ist die Idee des Weltgebetstags der Frauen, der seit über 100 
Jahren jedes Jahr am ersten Freitag im März gefeiert wird.
Jedes Jahr bereiten Frauen aus einem anderen Land den Gottes-
dienst vor und lenken dabei den Blick auf die speziellen Lebens-
situationen, in denen sie als Heranwachsende, Mütter, Berufs-
tätige, Alleinstehende, Pflegende, Kranke oder Alte stehen. Der 
Weltgebetstag schärft damit den Blick für weltweite Herausfor-
derungen wie Armut, Gewalt gegen Frauen und Klimawandel.
In diesem Jahr stammt der Gottesdienst aus Taiwan, der kleinen 
Insel, die – international nicht anerkannt – sich dem Einfluss des 
mächtigen China widersetzt und auf der sich in China längst ver-
gessene Traditionen erhalten haben.
Im Gottesdienst erwartet Sie eine bunte Mischung aus Länder-
kunde, Berichten von taiwanesischen Frauen, Liedern und Für-
bitten.
Wir, das WGT-Vorbereitungsteam der evangelischen Gemeinde 
Langenzenn, laden Sie herzlich zu diesem etwas anderen Gottes-
dienst ein, Männer sind natürlich genauso herzlich willkommen. 

Helfende Hände für den Frühlingsputz gesucht -
Aktion Saubere Landschaft im Landkreis Fürth
Am Samstag, den 11. März 2023 sind im Landkreis Fürth wieder 
viele helfende Hände gefragt. Dann startet zum 54. Mal die „Ak-
tion Saubere Landschaft“. An diesem Tag sind Helferinnen und 
Helfer im ganzen Landkreis unterwegs um den Müll zu sammeln, 
den rücksichtlose Zeitgenossen über das Jahr in der Natur hinter-
lassen haben.
„Jung und Alt sind an diesem Tag gemeinsam unterwegs und tra-
gen etwas zum aktiven Umweltschutz bei. Dabei ist jede helfende 
Hand gefragt, damit unser Landkreis wieder in vollem Glanz er-
strahlt. Ich bin nach den Sammlungen oft schockiert, was alles in 
der Natur hinterlassen wird“, so Landrat Matthias Dießl.
Bei der Sammelaktion wird jedes Jahr Müll im zweistelligen Ton-
nenbereich aus der Natur gefischt. Darunter befinden sich neben 
Haushalts- und Autobatterien, auch immer wieder Altöl, Elektro-
geräte, Möbel und Autoreifen.
Am Vormittag des 11. März sind deshalb auf den Landkreisstraßen 
Sammelfahrzeuge unterwegs. Da auch langsam fahrende Trakto-
ren eingesetzt werden, werden Autofahrer gebeten, mit der ge-
botenen Rücksicht an den Fahrzeugen vorbeizufahren, um Unfälle 
zu vermeiden.
Die Aktion findet von 8 bis 13 Uhr statt. Nähere Information erhal-
ten Interessierte in den Rathäusern. „Notieren Sie sich den Termin 
am besten gleich und seien Sie in Ihrer Stadt oder Gemeinde mit 
dabei“, so der Landrat.
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Du hast Deine Spuren in Langenzenn
hinterlassen und bleibst in unseren Herzen.

Katharina (Käthchen) Meyer
*18.09.1940   geb. Bischoff    17.01.2023

Herzlichen Dank
	
für die große Anteilnahme und die zahlreiche 
Trauergemeinde, die meine liebevolle Frau, unsere
Mutter, Schwester, Schwägerin, Schwiegermutter 
und Patin auf ihrem letzten Weg begleitet haben. 

Besonderer Dank gilt Herrn Dekan Schuster für die 
tröstenden Worte, Herrn Dr. Kostopoulos mit Praxisteam, 
Heidi Bischoff und Angie Ossanlou für die langjährige 
Unterstützung.

Danke auch für die Spenden an die evangelische 
Kirchengemeinde Langenzenn.

In liebevoller Erinnerung
Dein Hans
Dein Sohn Hansi mit Familie
Dein Sohn Klaus mit Familie 

Danksagung

Alla Chernova
* 08.11.1962     02.02.2023

Laubendorf, Aubstr. 1

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise ausdrückten, danken 
wir sehr herzlich.

Besonderer Dank gilt der Hausärztin Frau Gansen mit Ihrem 
Praxisteam, den Ärzten, Pflegern und Therapeuten der 
Palliativstation des Uniklinikums Erlangen sowie 
Pater Alexander und dem Bestattungsinstitut Vogel.

In Liebe
Deine Anna und Dein Rudi

Gartenbau- und Verschönerungsverein 
Wilhermsdorf und Umgebung e.V.
25. Februar 2023 Baumschnittkurs
Am 25. Februar 2023 hält unser 1. Vorstand, Johann Steinmetz, 
einen Baumschnittkurs ab. Es gibt einen theoretischen Teil, wel-
cher in der Zeit von 9 bis 12 Uhr im Nebenzimmer des "Gasthauses 
Brauhaus" (Elena) abgehalten wird. Der praktische Teil findet um 
14 Uhr auf der Streuobstwiese (Richtung Eschenbach, beim Trans-
formatorhaus rechts abbiegen, Richtung Unterulsenbach) statt. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Der Kurs ist kostenlos.

8. April 2023 Veredelungskurs
Der Veredelungskurs wird am 8. April 2023 um 14 Uhr am Ver-
einsgebäude in Wilhermsdorf, Holzmüllerweg 2a abgehalten.

Wegen der Obstbaumförde-
rung vom Bayerischen Staats-
ministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
kontaktieren Sie bitte den 1. 
Vorstand, Johann Steinmetz, 
unter der Telefonnummer 
von Frau Düll Tel.: 09102 - 
2178.

19. April 2023
Die Jahreshauptversammlung findest im Gasthaus Brauhaus 
(Elena)in Wilhermsdorf um 19 Uhr statt. Die Tagesordnung wird 
zu einem späteren  Zeitpunkt bekannt gegeben.
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PYGMALION
Regie: Sue Rose

Das Theaterstück von Georg Bernard Shaw, das ursprüng-
liche Theaterstück zu "My Fair Lady".
Eine wunderschöne Geschichte über den Versuch des Sprachwis-
senschaftler Henry Higgens der fränkischen Blumenverkäuferin 
Eliza Doolitle, Hochdeutsch beizubringen, um sie in die feine Ge-
sellschaft einzuführen. Die romantische Komödie spielt in einer 
fränkischen Stadt um die Jahrhundertwende. Ein lebendiger 
Abend voller Humor und mit einer musikalischen Hommage an das 
Musical My Fair Lady.

PINOCCHIO
nach Carlo Collodi, für die Klostermäuse in einer Bearbei-
tung von Sonja Soydan (Regie).
In einem italienischen Dorf wünscht sich der Spielzeugmacher Ge-
petto einen eigenen Sohn.
Er schnitzt eine Holzpuppe und sein Herzenswunsch erreicht die 
gutmütige blaue Fee, die die Puppe Pinocchio zum Leben erweckt. 
Daraufhin beginnt Pinocchios Abenteuer! Er entdeckt die Welt 
und stellt sich den Herausforderungen eines Jungen und gleich-
zeitig einer Puppe und fühlt sich zwischen den Welten hin- und 
hergerissen.

Terminübersicht
Sommerhauptstück 2023 
"Pygmalion"
Donnerstag, 	22.06. Premiere

Freitag, 	 30.06.

Samstag, 	 01.07.

Freitag, 	 07.07.

Samstag, 	 08.07.

Freitag, 	 14.07.

Samstag, 	 15.07.

Freitag, 	 21.07.

Samstag, 	 22.07.

Freitag, 	 28.07.

Samstag, 	 29.07.

 Klostermäuse 2023 
"Pinocchio"
Sonntag, 02.07. Premiere

Samstag, 08.07.

Samstag, 15.07.

Sonntag, 16.07.

Samstag, 22.07.

Sonntag, 23.07.

Samstag, 29.7.
Gesonderte Schulvorstellungen 
am 7.7., , 14.7., 21.07.2023. 
Bei Interesse kontaktieren sie 
den Vorverkauf 
karten@klosterhofspiele.de

1. Bayerische Schneepflugmeisterschaft 
in Marktredwitz
Marktredwitz, 10. Februar 2023. Am Sonntag, 21. Mai 2023 ver-
anstaltet die Stadt Marktredwitz unter der Schirmherrschaft des 
bayerischen Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder die 1. Bayeri-
sche Schneepflugmeisterschaft. Rund um die Wettkämpfe findet 
ein fröhliches Familienfest mit viel Musik und zahlreichen Attrak-
tionen statt, an dem nicht nur die Teams und ihre Fanclubs teil-
nehmen, sondern auch die breite Öffentlichkeit eingeladen ist. 
Bereits in diesen Tagen wurden die Einladungsschreiben an die 
bayerischen Straßenmeistereien, Kreisbauhöfe, Kommunen und 
Gemeinden verschickt. Nun heißt es schnell sein, denn die Anzahl 
der Startplätze ist begrenzt. Die Anmeldefrist endet am 13. März 
2023.
Die teilnehmenden 21 Teams treten in einem spannenden Ge-
schicklichkeitswettbewerb gegeneinander an und können tolle 
Sachpreise gewinnen. Die Fahrer müssen möglichst zügig und 
fehlerfrei den Parcours, der reelle Situationen des Winterdienstes 
abbildet, mit einem Unimog vorwärts und rückwärts bewältigen. 
Geschicklichkeit, Präzision und Sicherheit sind dabei siegentschei-
dende Bewertungskriterien. Um den Fahrern beste Startbedingun-
gen zu geben, findet einen Tag vorher, also am 20. Mai 2023, ein 
freies Training statt.
Im Vordergrund der Veranstaltung steht, in der Öffentlichkeit 
ein Bewusstsein für die psychischen und physischen Belastungen 
des Winterdienstes zu schaffen. Im Rahmen einer kleinen Out-
door-Messe präsentieren sich außerdem Aussteller aus den Be-
reichen Unfall- und Gesundheitsschutz. Mit der Austragung der 
Meisterschaft soll aber auch der Berufsstand aus einem anderen 
Blickwinkel gezeigt werden und damit aktiv an der Nachwuchs-Ge-
winnung gearbeitet werden.

STADT MARKTREDWITZ

Stadt Marktredwitz • Pressestelle
95614 Marktredwitz

Telefon: 09231/501-103 • Telefax: 09231/501-333103
E-Mail: pressestelle@marktredwitz.de • www.marktredwitz.de
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Landeskirchliche Gemeinschaft und Jugendverband - EC, 
Pilgerstraße 3 - 90579 Langenzenn
www.LKG-Langenzenn.de, www.facebook.de/EC-Langenzenn, 
Kontakt: Barbara Kanzler, Tel. 9294. 
Gemeindereferentin: Dorothea Ulm, Tel. 09161-829399

Gottesdienste
18. Februar	 -	Samstag
14.00 Uhr			  Seniorenkreis „Wir feiern Fasching“, es spielt wieder
				    Heinz Froschauer. Bitte maskiert kommen!
				    (großer Pfarrsaal)
19. Februar	 -	Sonntag
10.30 Uhr			  Eucharistiefeier
22. Februar	 -	Aschermittwoch
19.00 Uhr			  Eucharistiefeier mit Auflegung des Aschenkreuzes
25. Februar	 -	Samstag
11.00 Uhr			  Taufe
26. Februar	 -	Sonntag
10.30 Uhr			  Eucharistiefeier
05. März		  -	Sonntag
09.00 Uhr			  Eucharistiefeier

Unsere Pfarrkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr als Ort zur 
persönlichen Einkehr und Stille geöffnet. Wenn Sie seelsorgerische Bera-
tung oder einfach ein Gespräch suchen, können Sie jederzeit einen der 
beiden Seelsorger telefonisch erreichen:

- Dekan Andre Hermany: 0177 460 4543
- Pastoralreferent Clemens Hafner: 0159 0249 9019.

Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn
Breslauer Str. 2
90579 Langenzenn
Tel. 	 09101-990338
Fax 	 09101-905080
E-Mail: st-marien.langenzenn@
	 erzbistum-bamberg.de
www.st-marien-langenzenn.de

Gruppen u. Kreise der Evang.-Luth. Kirchengem. Lgz.
Prinzregentenplatz · 90579 Langenzenn · Tel. 09101-2025
E-Mail: pfarramt.langenzenn@elkb.de
Homepage: www.kirche-langenzenn.de

Pfarramt: Öffnungszeiten Mo.-Fr. 09.00-13.00 Uhr

Während der Corona-Pandemie entnehmen Sie bitte 
die Termine für die Gruppen und Kreise den Aushängen.

Di/Mi/Do	 09.15 Uhr Mini-Club für Kinder von 0-3 Jahren
			   Fr. Jäger, Tel.: 0151-24031408
Di		  14.00 Uhr Seniorenkreis (immer 1. u. 3. Di im Monat)
		  Gemeindesaal, Prinzregentenplatz 2, Langenzenn
			   Fr. Landauer	 Tel. 2927
			   Fr. Wündrich	 Tel. 2178
			   Fr. Steigleder	 Tel. 1573
Mi 		  09.00 Uhr Frauenfrühstückstreffen
			   Fr. Steyer	 Tel. 9524
			   Fr. Bannert	 Tel. 6108
Do		  18.00 Uhr Frauenkreis
			   Fr. Schoenauer	 Tel. 09102-1803
Fr		  20.00 Uhr Frauengruppe Amica
			   Fr. Schmidt	 Tel. 2912

Infos zu den Hauskreisen bei Dekan Schuster	 Tel. 2025

Sozialpsychiatrischer Dienst	 Fr. Klement, Tel. 0911-9756670
Kirchenmusik
Di 		  19.30 Uhr Kantorei		  Hr. Simon	 Tel. 7380
Mi		  19.30 Uhr Vokalensemble
				    Hr. Simon	 Tel. 7380

Neue Gruppenmitglieder sind immer herzlich willkommen!
(In den Schulferien finden keine Gruppen und Kreise statt!)

Gottesdienste – Ev.-Luth. Kirchengemeinde Langenzenn/Roßendorf/
Keidenzell/Laubendorf für die Zeit vom 19.02.2023 bis 05.03.2023

19. Februar	 Sonntag
09.00 Uhr	 Laubendorf, Gottesdienst (Pfarrerin Schoenauer)
10.00 Uhr	 Langenzenn, Gottesdienst (Pfarrerin Schoenauer)
26. Februar	 Sonntag
09.00 Uhr	 Keidenzell, Gottesdienst (Pfarrer Stauch)
10.00 Uhr	 Langenzenn, Gottesdienst mit Vorstellung der Konfis
		  (Pfarrer Stauch)
17.00 Uhr	 Langenzenn, Konzert: Ensemble Pleiades, Vokalmusik
		  von Schütz, Monteverdi, Moulinié (Markus Simon)
		  Eintritt frei!
03. März	 Freitag
19.00 Uhr	 Langenzenn, Weltgebetstag der Frauen aus Taiwan
		  (Team)
05. März	 Sonntag
09.00 Uhr	 Laubendorf, Gottesdienst mit Vorstellung der Konfis
		  (Pfarrerin Schoenauer)
10.00 Uhr	 Langenzenn, Familiengottesdienst mit KU3 Abschluss
		  (Team)

Alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Termine können Sie 
auf unserer Homepage entnehmen!

Kirchenanz. Kirchfembach Evang.-Luth. Pfarramt Tel. 09101-990389
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 19.02.23 bis 01.03.23
So	 19.02.	09.00 Uhr	Gottesdienst in Kirchfembach
Mo	20.02.	09.00 Uhr	Frauenclub „Spielevormittag“ und WGT Vor-
			   bereitung im Gemeindehaus Hagenbüchach
So	 26.02.	10.00 Uhr	Gottesdienst in Kirchfembach
Mi	 01.03.	18.30 Uhr	Abendgebet in Hagenbüchach

St. Marien
Langenzenn

Jeweils dienstags um 9 Uhr Mutter-Kind-Gruppe.
Jeweils dienstags um 19 Uhr Projektchor.

Jeweils donnerstags um 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus Hagenbüchach
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LANGENZENN aktuell wird im 
14-tägigem Rhythmus kostenlos 
an alle Haushalte in Langenzenn 
und den Ortsteilen verteilt.

Mit Namen gekennzeichnete 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht die 
der Redaktion.

Für Satzfehler wird keine Haf-
tung übernommen.

Beilagen auf Anfrage!

Für Berichte im redaktionellen 
Teil von LANGENZENN aktuell 
besteht kein Anspruch auf eine 
Veröffentlichung. Wir werden 
jedoch versuchen, soviel wie 
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Alle Teile sind urheberrechtlich 
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für „LANGENZENN aktuell“
Nr. 4 - 2023 ist Mittwoch,
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Kleinanzeigen

Kleinanzeigen-Auftrag für Ausgabe:

Jede Zeile kostet 3,00 € zuzügl. 19% Mwst. = 3,57 €

Diese Anzeige soll unter Chiffre erscheinen. 
Chiffre-Gebühr 5,– € + 19% Mwst. = 5,95 €
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Straße - Hausnummer 	 PLZ 	 Ort

Telefon-Nr. (für eventuelle Rückfragen)

Bitte unbedingt deutlich schreiben!

Bitte an der gestrichelten Linie abschneiden, in ein Kuvert mit Fenster stecken und an uns senden, oder direkt bei uns abgeben.

Tannenstraße 22 · 90579 Langenzenn

Die Zeilenvorgabe rechts ist für die Zeichenanzahl pro Zeile 
verbindlich! Kommas, Punkte usw. sind jeweils ein Zeichen.

Bitte geben Sie Ihren Namen und die Adresse gut leserlich an.
Für den Auftrag erhalten Sie nach dem Erscheinen eine Rechnung.

&

Fliesen Ehemann
Langenzenn

Verlegung und Beratung
T.: 09101-7448.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, T.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de, Wohnmobil-
center am Wasserturm.

Biete Hausmeister-Service 
wie z.B. kl. Reparaturen im 

Haushalt, Maler- und Tapezier-
arbeiten, Verlegen von Panel- 
und anderen Böden, Garten-
pflege und Außenarbeiten, 

Hausmeisterdienst Sebastian 
Rduch, T.: 0160-91644159.

Änderungs-Schneiderei 
Neuanfertigung

Renate Melchior
Meiersberger Straße 19a 
Langenzenn-Heinersdorf

Telefon 09102-996823

Reinigungskraft gesucht
für Büro- und Ausstellungs-
räume, 4-5 Std. wöchentl. auf  
520 € Basis, T.: 09101-2438.

www.urban-gardening-kompost.de

Gitarrenunterricht 
für Klassische und E-Gitarre. 
Komme auch ins Haus. 
T.: 0157-37435200.

Fliesenleger (m/w/d) 
zur Festanstellung gesucht, 
Einsätze in Fürth und Nürn-

berg, T.: 09103-796267.

Exam. Krankenschw., 44 J., 
sucht Job mit familienfreundl. 
Arbeitszeiten,
auch Quereinstieg denkbar,
T.: 0176-72162449.

Schöne 3-Zi.-ETW, Lgz.-Lohe, 
1. OG, EBK, Balkon, Garten, 
Garage, gr. Keller, 249.000,- €, 
T.: 0173-4489244.

Schöne 4-Zi.-Whg., 105 qm in 
Burggrafenhof ab sofort zu 
vermieten, Gar. + Gartenant. 
+ Kellerraum, 840,- € + NK,
T.: 0170-9273586.

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art, Heckenschnitt 
sowie Pflaster-, Zaun-, 

Bagger- und Erdarbeiten,
T.: 0177-7575492.




